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Idemententssedtnsmeiem 
,I er nnd Denkt-« nebft »Sonn- 

tags latt« kosten nach irgend einer 
Idtesem den Ber. Staaten und 
Eana a pro Jahr ................ CL. 50 

6 Monate .................. 1.25 
ei Vorausbezahlung pro Tat-L 2 00 

Palbjahr 1 00 

Nach Deutschland, Qeftteich nnd der 

stäweiz pro Jahr (sttitt im Voraus; 3. 00 
Monate .................... 1.50 

Iebilteen sie stimmu- 
t Spalte pro Monat ............... 010 00 
s ............... Z. 00 
F « « « 

............... 3.00 
« « « 

............... 2.00 
state Karte pro Monat ............. 1 00 
Lokalnotizem Erste Jniertion pro Zeile 10c. 
Jede folgende Infection pro Zeile ...... öc. 

Cr. Senator Daniel W. Boot- 
hees von Indiana ist gestorben. 

U n f e r e dieojähkige Legislatur be- 

willigte im ganzen 8432,000 weniger 
als die oon 1895. 

staatsfchatzmeistek Me- 
setpe hat die ansstehenden Warrants No. 
32,012 bis 32,331, gegen den allgemei- 
nen Fond« im Betrage von 851,000 
einberufen zur Bezahlung. 

D i e Minneiota Rübenznckerfabrik 
ist mit einem Kapital oon 82,000,000 
otganisirt worden. Jm Directorium 
befinden sich zwei Chicagoer. In Ha- 
stings, Minn·, soll eine Fabrik für 
8250,000 gebaut werden. 

U n se re Legizlatnr ist wirklich fer- 
tig geworden am Samstag, d. h. sie hat 
sich oertagt. Zu thun wäre noch Ver- 
schiedenes gewesen. Die Herren Reprä- 
sentanten und Senatoren thäten besser, 
anstatt 40 Tage zur Eindringung von 

zahllosen »BilIs« zagt-bringen und 

zwanzig Tage zur Erledigung einiger 
derselben, die Geschichte umzudrehen und 
es könnte mehr gethan werden. Der 
zehnte Theil der eingeht-achten Bills wä- 
re überhaupt schon zu viel· 

Nach einem Bericht des Ackerbau- 
ministerinms und des Wetterbureaus be- 
trug am s. April die Fläche die südlich 
von Cairo, Jll., im Mississippithal 
überschwemmt war, 15,000 Quadrat- 
meilen. Davon waren 7,900 Qu. 
Meilen in Mississippi, 4,500 in Arkan- 
sas, 1,750 in Missouri, 1,200 in Ten- 
nessee und 450 in Lousiana. So genau 
vie festgestellt werden kann, wohnten in 
1890 aus diesen Ländereien 379,685 
Menschen« davon etwa zweidrittel Far- 
bige und z Weiße. Die überschwemm- 
ten Distrikte enthalten ca. 39,500 Far- 
tnen mit etwa 3,800,000 Acker. 

U u n d e r h a r ist die persönliche 
Freiheit, welche inan im Tillman-Staa- 
te Süd-Carolina genießt. Dort wurde 
var Kurzem ein Mann zu drei Monaten 
Straßenarbeit itn Kettengang verur- 

theilt, weil in feinem Besitze eine Flasche 
Schnaps oder Bier gefunden wurde, cus 
welchem sich keine Bescheinigung der 

Staats-Liqn»or-Coinmissäre befand. 
Und das Obergericht jenes Staates hat 
diese Entscheidung jetzt bestätigt und so 
entschieden, daß Niemand aus einer Fla- 
sche trinken darf, die nicht gehörig ge- 
stetnpelt ist, ohne sich eines Criminal- 
verdrechens schuldig zu machen. Aller- 
dingä war die Ansicht des Gerichtshofs 
gleich getheilt, —- die eine Hälfte hielt 
das Trinken aus nngestempelter Flasche 
nur sür ein Vergehen ——, aber eben we- 

gen der Stimmengleichheit blieb die Ent- 
scheidung der unteren Instanz bestehen, 
Wer in Süd-Carolina aus einer unge- 
stetnpelten Flasche etwas stärkeres als 
Wasser trinkt, wird zum gemeinen Ver- 
frecher. 

J ii r die Camintssian zu einer inter- 
nationalen Münz-Canferenz ernannte 

Präsident McKinley diese Woche Sena- 
tsr Woleott von Colorado, Er-Bice- 
prssident Adlai E. Stenenson und Elsas- 
J. Paine van Bestan. Woleott ist ein 

ausgesprochener Bimetallist, doch unter- 

stüpte er das St. Loui- Ticket letztes 
Jahr. Er - Viezepräsident Stepenson, 
M demokratische Mitglied des Aus- 

schsssec und Befürworter von Bis-mal- 
lissmi var statt für Bryan und die 

Ehieago Platten-n Er und Walcott 
sollen Ereignis-rasende Ansichten über 
Ists-Oft edited Thus. J. Paine, 
der das institåtsntitglied genannt 
Indes konn, ist ein Nepudlikaner und 
M ssr Mecinley Während er als 

seist-Ortes un Bisses-Mitan dasirt 
M- H Matt-sales Ueber-einkommen 

er u den sogenannten MEPH« zEr ist einer der Di- 
« 

des-· c eng-, Butlingtan O 
cis-f Banne begleitete 

Uta- pekltst Ins dessen Euro- 
ÆCIMIII Iird sahe- 
Mist M ans« Reisen 

Ottern und 

Oster- und auch Frühlingszeit, 
Deuer uns viel Regen beut; 
Rheumatismug, Zipperlein 
Ziehen in die Glieder ein. 

Alle Tage Regenguß, 
Wege weich wie Apfelmus, 
Feldarbeit ganz kläglich schwach, 
Farmer schreien Weh und Ach! 

Frühlings r e g e n nennt man das, 
Wenn die Lust so feucht-kalt-naß, 
Wenn das Podagra dich drückt 
Und ein Schnupfen auch beglückt. 

Wolkenschleier schwarz und dicht, 
Hüll’n der Sonne Angesicht; 
Will die Menschheit Wärme haben, 
Muß sie sich am Ofen laben. 

Strahle, Sonne, Wärme aus, 
Steige aus dem Wolkenhaiis, 
Trockne Wege, Flur und Feld, 
St e he a u s, zeig Dich der Welt! 

B. B 

Bananenhau. — Ein ameri- 
kanischer Pflanzer in Mittelarnerika, der 
jetzt eine Fläche von 69 Acrei mit Ba- 
nanen bepstanzt hat« stellte eine Berech- 
nung an, herzt-folge sich seine Auslagen 
aus srisch gerodeten Lande mit Reden, 
Holzhacken, Anpslanzen und Schossen, 
Jätem Aufseher,sinsen sür ein Darlehen 
von 3000 Dollars im ersten Jahre, so- 
wie mit Hausanlage, Ackergeräthen, Un- 
teraussehern, Erntearbeitern am Ende 
des zweiten Jahres aus 8,500 Dollars 
beliesen. Die Brutto-Einnahmen von 

10,800 Stämmen heliesen sich in New 
York auf 27,000 Dollarg. Davon ab 
vie Anslagen nebst Zinsen nnd allen Ne- 
benkosten mit 8500 Dollakg, bleiben 
ls,500 Dvllarg Reingewinn einer Ba- 
nanenpflanzung von nur 69 Arres! Und 
hierbei ist der reiche Ertrag von Neben- 
srüchten, wie Limvnen, Ananas und an- 

deien, die fast keine Unkosten verursachen, 
nicht mit eingerechnet. Bei einer im re- 

gelmäßigen Betriebe besiegt-lichem nicht 
neu angelegten Pllanzung ist der Ertrag 
natürlich noch viel größer. Jst das 
wohl ein lahnender Ausnu? 

Einen grabezu furchtbaren Rein- 
fall erlebte der Eisenbahnrnann und 
Hochzöllner A. A. Hard in Topeka 
Hurb ist ein Solicitor der A., T. G 
S. F. Bahn und hatte in dieser Eigen- 
schaft ein Ver-hör vor der Staats-Eisen- 
bahnconnnifsion zu bestehen. Es han- 
delte sich urn die Frachtraten auf Ge- 
treide. Hurd hielt eine Nebe, in wel- 
cher er anseinandersetzte, baß es dem 
Fariner ganz gleich bleiben könne, wie 
hoch die Frachtraten seien, da ja nicht 
er, sondern ber Consnrnent sie bezahle. 
Diese Behauptung gab dem Former 
William CampbelL Mitglied erwähnter 
Comniission, eine Gelegenheit, Herrn 
Hurd einen ’Reiafall zu bereiten. indem 
er folgende Fragen stellte: —- ,,Sie sind 
ein Republikaner nicht wahr-J« —- »Ja 
mein Herr.« —- .Sie stimmten doch für 
McKinley?« —- ,Ja ich stimmte für 
MeKinley.« — »Sie halten die Mc- 
Kinley Schnyzolevee für richtig?« —- 

,,Jch muß bekennen, daß dies so ist.« 
——,,Gut, aber wie können Sie die repa- 
blikanische Theorie, daß ber Ausland-en 
der die Waaren nach Amerika sendet, den 
Hochon bezahlt und nicht der Etuisa- 
ment derselben, mit Ihrer Angabe ver- 

einbaren, laut welcher nicht der Fariner 
oder Produzent, sondern der Consmnent 
bie hohen Frachtraten bezahlt?« —»Run 
weil — daß beißt —- ich —- nun, meine 
Herren, die Thatsache ist, daß ich hier 
nicht von Politik, sondern von Geschäft 
spreche. « 

—- Tableaul 

Latinen-titsche Dyipepsir. 

Pe-ru-na kurirt nicht nur, 
fondetnkuriktpermanent. 
H o r to n Z, Pa. —- Apri11893. —- 

Dt. S· B. Harttnan —- Geehrtek Herr: 
Ich vernichte es mit drei der besten Reiz- 
te in Indiana County und gab viel Geld 
aus, doch Alles umsonst. Meine 
Freunde sagten, daß ich nicht mehr ge- 
sund werden könne und hatte ich selbst 
alle Hoffnung aufgegeben. Jch wog 
130 Pfund. Jch fah zufälligersoeife 
den Namen Pe-ru-na. Jeh fing an, es 
zu nehmen und fuhr damit fort, bis ich 
zwölf Flafchen genommen hatte. Dann 
wog ich 180 Pfund nnd fühlte mich in 
meinem Leben nie besser. Ich bin ein 
lebendiger Beweis für die guten Eigen- 
fchnften ihres Wenn-na- 

W. W. Sirt-gier- 
Das nächste Mai ais er schrieb, hatte 

er feinen Wohnort gewechfeit. 
C o try, Pa. L. Mai 1894. —- Dr. 

S B. Hart-nan: Sie können meine 
Photographie and Angaben feht und zu 
jeder Zeit benüyem Ich werde zu jeder 
Zeit die Wahrheit meiner Angaben bestä- 
tigen. Jch bin heute gefund und wohl 
nnd schreibe dies Alles dein Pe-tu-na 
zu. 

W. W. Strasier. 
C o rry, Pa» s. März. -- Dr. S. 

B. Hart-tan: Meine Gesundheit ift 
ausgezeichnet und halte ich mich treu an 

Wie-nimm 
W.W. Strasler. 

Paris-an kurirt permanent. Die 
Huren, die ei bewirkt, halfen an, wie 
die obigen Briefe zeigen. Das Früh- 
jahr ist ganz besonders dazu angethan, 

lkntarehaiifehe Dyspepsia zu erzeugen. 
Bein-he Jedermann follte einen Knrfus 
sit Beim-tm diese Scifon durchsuche-. 
Schickt fiir ein freies Buch. Udrefsirt 
The Besen-via Deus Monnfaetnring 
com-any cela-bus, Ohio. 

s t Dr Mi Wis. de- telasiteziilelMenest m MMMMIM 

Der Ieise ist«-trats- 
nnterVorsiy des Mayors, organisirte sich 
atn Dienstag Abend. Anweiend waren: 

Bartling, Enth, Glaser, Miser, Mc- 
Allifter, Vetter, Scham-up nnd qsie-pl- 

ftenboltn. Bei der ersten Abstimmung 
für Präsident erhielten Miller ö, Glo- 
aer l, Potterl und Woolsienbolm l 

Stimmen und wurde Mitler einstimmig 
erwählt erklärt für Präsident des Stadt- 
rathe Mayor Thompfon ernannte die 
folgenden stehenden Contites: 

Finanzen: Miller, Schourap, Glo- 
ver. 

Feuer und Wasser-: Cole Glover 
und Potter. 

Druckem Woolftenholnr, Meslliftey 
Bartling. 

Stadteigenthum: Schwqu Wool- 
sienholrn, Cofh. 

Straßen nnd Alleys: Potter, Schau- 
rup, Bartling 

Licht nnd Abzugsknnah Schourup, 
McAltifter, Give-en 

Bewilligungen, Bands und Licensenz 
McAllister, Cofh, Miller 

Verordnungen nnd Wahlen: McAl 
lifter, Bartling, Schonrnp 

Polizei und Gesundheitsbehörde: 
Bartling, Cosh, Potter. 

Verschiedene-R Glover, Miller, 
Bartiing. 

Friedhof: Woolstenholm, Schourup, 
Glutin-. 

Einläafe, Kontrolle nnd Forderungen: 
Miller, Enth, Potter. 

Die vorliegenden Beamtenbondg tout- 

den dein Comite an Bands überwiesen, 
welches die Annahme der Bürgschaftea 
von W. H. Thorax-san als Mayor, C. 
H. Menck als Clerk, H. A. Bartling, 
H. H. Glover, J. A. Woolstenholm 
und Ed. Schonrup als Councilmänner 
empfahl, woran dieselben gutgeheißen 
wurden. Hierauf wurden die allgemei- 
nen Verhältnisse besprochen, um dte neu- 

eingetretenen Mitglieder nut dem Stand 
der Dinge bekannt zu machen. Ein 
Bericht war ausgearbeitet worden von 

Dr. Miller über Einnahmen und Aas- 

gaben der Stadt nnd dieser zeigte, daß 
nach größere Sparsamkeit als bisher 
nothwendig sei. Bei der gegenwärtigen 
niedrigen Einichäynng könne der Stadt- 
rath alle Steuern auflegen die gesetzlich 
erlaubt sind nnd die Ausgaben 
der Stadt würden doch die Einnah- 
men um ein Bedeutendes überschreiten, 
was dazu führen würde, daß früher 
oder fpäter Bands ausgegeben werden 
müßten, um die laufenden Schulden zu 
bezahlen. Namentlich das Polizei- und 

Wasserwerk-Departetneni kommt zu.km«z 
nnd beide Adtheilungen sind in Schul- 
den. Maypr Thainpion forderte die 

Mitglieder anf, die Angelegenheiten reif- 
lich in Erwägung zu ziehen und zn einem 
definitiven Entschluß zu kommen, ehe er 

die Ernennungen machen könne. 
Allgemein scheint die Absicht itn 

Stadtrath vorzuherrfchemin sämmtlichen 
Abtheilungen der Stadtoerwaltung die 

größtmöglichste Sparsamkeit obwnlten 

zu lassen. 
Betreffs der Suggeftion von Arnald 

Kaenig, gewisse Pflichten des Wasser- 
nnd Straßen-Commissärö einem kompe- 
tenten Civil-Jngeni:ur zu üb-rweisen, 
wurde derathen und verhielt man sich, 
die Sache einstimmig ablehnend, 
dagegen. 

Wie es auszufinden ist. 
Man fülle eine Flasche oder ein ge- 

wöhnliches Glas rnit Urin und lofse es 

vierundzwanzig Stunden stehen; ein Bo- 
denfotz oder eine Absonderung auf dem 
Boden des Gesäßes bezeichnet einen un- 

gefunden Zustand der Nieren. Wenn 
der Urin das Linnenzeug fleckig mocht, 
so ist dies ein sicheres Zeichen tür Nie- 
ren - Leiden. Zu häufige Neigung zum 
Wofserlossen oder Schmerzen im Rücken 
sind ebenfalls ein überzeugender Beweis, 
daß die Nieren und Hornblase außer 
Ordnung sind. 

Uns do zu thun ist. 
Ein Trost liegt iri der so oft erwähn- 

ten Thotfoche, doß Dr. sinnend 
.Swoenp-Root,« dieses große Nieren- 
HeilmitteL den Anforderungen zur Be- 
seitigung oon Schmerzen im Stücken« in 
den Nieren, Leber, Harndlose und allen; 
Theilen der Hornröhre entspricht. Eos 
beseitigt die Unfähigteit, den Urin zu 
holten und die schneidenden Schmerzen 
bei’ni Wofserlussen, oder die sich deiner 
Genusse von Liqueuren, Wein oder Bier 
einstellenden bösen Folgen, und überwin- 
det die unangenehme Nothwendigkeit, so 
oft während der Nacht aufzustehen e- 

zivungen zu sein, urn zu uriniren. te 
milden und außerordentlichen Wirkun- 
gen oon »So-into RooH sind bald zu 
erkennen. Es nimmt wegen seiner wun- 
derbaren Kuren der hortnäckigsten Fälle 
die höchste Stellung ein. 

Wenn Sie eine Medizin nothwendig 
hoben, so sollten Sie die beste nehmen« 
Verkoust von Apothekern zum Preise non 
50 Cents und einein Dotter-· Wegen 
einer Probe-Flasche und Pamphlet, wel- 
che srnnkirt und per Post zugesondt ever- 

den, erwähnen Sie den «Grand Island 
Anzeiger und Herold« und senden Sie 
Ihre vollständige Post-Adresse on Dr. 
Kilmer ä- Co., Binghnmton, N. Y. 
Der Eigenthümer dieses Btottes getrau- 
tirt stir die Reellitttt dieser Osserte. 

Irdeiterfüheer insonsossiied 
in nicht geringer Aufregung über eine 
seist-gnug des General-Arnost« 

les, daß du kürzlich posstrte Ist-H 
t iGesq euch tief Arbeiter-e Its-this 
neu case-edlen set. ils- — 

lt sofort; einen Teßsos saht-Its suchen- j 

— Das Dauptquartiee file Männer- 
Dalebekleidnngggegenfiånde dei Wool- 
sienholts se Sterne. 

— Ich dezoljle bis auf Weitered Ihr 

pro Buschel fllr Aehrkorn an« Alle, die 
mir dasselbe dringen für ihr Bronne- 
ment. Für gefchältes Korn tsc. 

J. P. Winde-sph- 
— Macht es Euch rur Aufgabe, J e- 

der einen neuen Adonnenten für den 
,Anzeiger und Herold« anzuwerdem 
Könnt Jhr mehr als einen einfenden, 
um fa besser. Jeder, der uns Abt-unen- 
ten einfendei, erhält ein schönes Geschenk- 

— Falls Jhr die Absicht habi, einen 
Anzug Kleider für Euch feldst oder Euren 

Jungen zu kaufen, wird es sich für Euch 
bezahlen, Woolflenholm G Sturms 
neue Auswahl von Frühjahr-z- und Som- 
meranzügen zu berichtigen Ihre Waa- 
ren und Preise sind immer richtig. 

— Beim Spielen mit einem Hunde, 
fiel vargefiern Toni, das dreijährige 
Töchterchen hes Hen. nnd der Frau 
Christ Bruhn, fo unglücklich hin, daß 
sie den rechten Arm unterhalb des Ellen- 
bogens brach und derselbe am Ellenbogen 
aus dem Geier-l ging. Dr. Noeder hat 
die Kleine in Behandlung und befindet sie 
sich den Umständen gemäß wohl. 

i 
i 

—- Hr. Arthur Ballep Vater der 
Frau Brysselbout, von dessen Krankheit 
wir lehte Woche berichteten, starb am 

Samstag Morgen. Er war etwa eine 
Woche vorher von einein Schlagansall 
betroffen worden· Arn Donnerstag hatte 
er das Alter von 57 Jahren erreicht. 
Das Begräbniß fand statt atn Dienstag 
Vormittag von der katholischen Kirche 
aus und nahmen zahlreiche Leidtragende 
daran Theil, da der Verstorbene allge- 
mein beliebt war. Hr. Vallez kam in 
1891 nach Grund Jaland und wohnte 
bei seinem Schwiegersohn, der technischer 
Leiter unserer Zuckersabrik ist. Vallez 
war Mitglied von Friendship Lage No. 
6, Jndependent Worknren as Amerika 
und isi er das erste Mitglied der Grand 
Island Lage das gestorben ist. 

Geantssonumentteler in New 
yet-. 

Nimm den 28Stundenzug der Nickel 
JPlate Bahn. Solide Züge zwischen 
JChieago und New York. Mahlzeiten 
feroirt in Speisewaggons. Waggons erleuchtet mit Pintsch Gas und sind in 
der Obhut sarbiger PortiergL Eine 
Reife über diese Linie wird Euch von der 
Ueberlegenheit ihrer Akkoniodation über- 
zeugen. Roten niedriger als bei ande- 
ren Linien. 

J. Y. Calahan, Gen’l. Agent, ltl 
Adams Str., Cbicago, Jll» macht sich 
ein Vergnügen daraus, Euch nähere Jn- 
sorination zu Tbeil werden zu lassen. ;- 

Dee Touetstenscchlastvosfson 
der Union Parisic iit eine urstekduteX Sar. 
Marininrn Beauetnlichkeis ,n Minimum Ko 
sten, ist das Prinzip nach welchem diese Wa 
gen gebaut nnd gehandhabt werden. Sie 
laufen täglich von tsouneit Blufis nndLJmaha 
nach Lgden Sau ,rranciåeo und Portland 
linltgian liortiers inir jedem Waggom Für 
.Itåhereo wendet Euch an 

H. L Mtheaii6, Agettt. 

— Ein nettes Stiickchen von Unver- 
schamtheit wird erzählt das unserem voi- 

trefflichen Mayor Thompson kürzlich pas- ; 

sirtr. Erhielt er da nämlich eine Denk- 
sche aus dem westlichen Theil des Staa- 
teS mit der Ansrage, ob diese Stadt ein« 
gutes Hospital habe. Der Absender 
hatte die Frechheit, den Betrag silr die; 
Depeiche hier bezahlen zu lassen. Unser » 

TBill ließ sich das nicht verdrießen, be-; 
rannte und sandte ans die Antrage die 
Antwort daß mir ein vorzügliches Hei-H 
spital haben und daß die Patientin desj 
HBetressenden die beste Aufwartung in 

Hdern Institut sinden werde. Diese Ant- 
woet sollte natürlich am anderen Ende 
des Telegraphendrahtes bezahlt Ierden 
aber wie erstaunte unser Manar, altt spä-» 
trr der Telegraphenbote wiederkam und; 
noch 40 Centi collectirte, denn der Here H 
Infeager am anderen Ende hatte sichs 
geweigert die Antwort zu bezahlen. 
Bill bezahlte natürlich« schmerzlich la- 
chelnd bei dem Gedanken an die bessr- 
zugte Stellung eines Stadtoberhaupief, 
der unter Anderene auch noch die Des-H schen Anderer- bezahlen dari- 

Verdienst 
bringt und Verdienst erhält das Vertrauender 
Leute ln Hood’s Harsaparllla. Wenn eine Medi- 
ztn von einer Krankheit kurirt; wenn sie 
fiberall wundervolle Kuren macht, dann 
besitzt Jene Medizin unbedingt Verdienst. 

Bringt 
Das Ist gerade die Wahrheit In Ketreff von 
Hood's Harsaparilla. Wir wissen dass es Ver- 
dienst besitzt weil es kurirt, nicht ein oder 
zweimal oder hundert Mal, sondern ln tausend 
und abertausend fallen. 

W'ir wissen dass es unbedingt, dauernd kurirt, 
nachdem alles Andere vollkommen gefehlt hat. 
Wir wiederholen 

Hood’s 
Sarsaparilla 

Ist die beste. In der Tliat — die einzige wahre 
blutieinigende Medizin. Sur von C. 1. Hood & 
Co.. Lowell. Mass., praparirt. $1; sechs für $!>. 

HnnH’ft Pill*»t¥ kuriren üebelkeit, noou S rliieiT u„ Verdaulichkeit, Oallenleiden. i» Cents. Bel allen LroguUteu. 

Etiee konsan Amsel. 
Redakteur Mattifon non der Worth- 

ingtan (Jnd ),, San« schreibt: »Sie ha- 
ben eine kostbare Itznei in Electric Bit- 
ters, die ich freudigft gegen Vetstapfung 
sowie Kapsschinerzen empfehlen kann, und 
welche als Stärkunggmittel des ganzen 
Systems nicht Jheesgleichen hat. « Frau 
Anna Stehle, 2625 Cattage Grave Ave-, 
Chiusi-, war gänzlich herabgekommen, 
konnte weder Nahrung genießen noch ver- 

dauen, hatte unaufhörliche Rückenichniek- 
zen und fühlte sich stets ermattet und 
schwach, aber sechs Flaschen Electtic Bit- 
teks gaben ihr Gesundheit und Kraft 
wieder Pieise .)0e und Pl .00 Halt 
Euch eine Flasche von A. W. Buchheit s 

Apotheke. 

SyeettfiiVertäute. 

Da sich sehr viele unserer Leser hier- 
für interelsikem werden wir von ietzt ab 
fv viel als möglich die stattfindenden 
Zherisssverkänfe anzeigen· Tiefe Ver- 
kaufe finden stets statt an der Raidthüie 
des Courthaufes, wenn nicht anders an- 

gegeben. 
Am Samstag den I7.Apeil 1897, 

um L Uhr Nachmittags, im McAlliftek 
Stdn-Gebäude an Stek Straße: Ein 
Brunezwick aiifrechtes Piana, I Braus- 
wick Fvlding Belt, l Koch-)er, 2 Schlaf-. 
zimmenGaxnitutem 9 Stühle, 1 Kli- 

ichentisch l Attrichte mit Material-platte- 

Zne stellst 
Da Viele noch nicht wissen, daß ich ein 

allgemeines Snbfctiptionsgeschäft thue, 
mache ich hiermit bekannt, daß ich Aben- 
nementg auf alle Zeitungen des 
Jn- und Ansiandeg entgegen- 
nehme nnd Gelder an diese beidederr. 
Solche, die also auf irgendwelche Blät- 
ter abonnieen oder ihre Abonnemenls be- 
zahlen wollen, können sich die Arbeit der 
zortsendnng sparen nnd ihre Aufträge 
bei mir machen, wo sie prompt besorgt 
werden. J. P. Windolph. 

Yilkig zu verminer 
Hans nnd Lot in der Nähe der Bran- 

erei unter äußres günstigen Bedin- 
gungen. Zu eifragen bei 

H. L. V o d e. 
— 

Quell-stot- eedazerte state-. 
Venevolent se Proteetwe Otdsk oi ElkeL 

Miniieapolis. Minn» am C. Jult1897. Ein 
Preis lns 60e fin- dte stundfahtn Zirkels 
zum Leistan vom 3.—-l. Juli· Gültig für 
Rücksicht-l bis 10. Juli 1897. 

TraitsOlifiiisippislinklexShony Omahch 
Neb» t.——6· März. U Preis für die Rund- 
fahrt nach dein Certifitatltplam 

Thos. Einmal-. 

Nation-l Tnenfesicnnenanle Union. 

St. konis, Mo» 6——9. Mai. 

Ten 4. nnd 5. Mai wird die llnivn Parifie 
Ticketg nach St. Yonis nnd zurück verlaner 
zu einem Preis ilie die Ritndiahrt. Tickels 
giiltt iiir tie kitiickiabrt zum le. Mai. Jn- 
dem hr den llnion Paeisie Mrdo Nachmit-. 

Itagszng nehmt, erreicht Ihr St. Lonio nin 
7«25 den nächsten Morgen »Es-i Stunde 
ichnellet als über irgend eine andere Linie- 
Wegen vollen Einzelheiten fragt nach in der 
Union Bacisic Zielet Otfitr. 

H. ts. M c M ea ns, Agent. 

frei ist CMM Ida-ein 
Jst Dei-de jedem Mann kostet-frei eine litt-be der Veil- 

aslttel tenden, die see die volle »Man-straft wiederbek- 

Feitellt bade-, aaetzdein alles ssudefe ledigen-taxes halle- 
.i·se Medizin heilte mich vollständig san eetuit der 

Lebenskraft, Man el un aktchlecbtlichn Stalle, new-Zier 
Esset-Mk nnd na tlichen Ggüisen nnd wird Sie ebenso 
heilen. Este klimmt ei durch eine Art-ro e erlangen- 
Sinden Sie we Ihren Rat-ten nnd Udseiie ente, da dies 
nicht medetekichemen aia Man tchtiese eine seies- 
niarte tut. sdtrlln l'» J. Wulst-h Mc Inn-mic- 
Ttstnple. Kalten-Dom blies-. 

Bericht der Sau-le in Dlseitt 
Ro. t, set-let co» 

für den Monat endend am 2. April. 
An ahl dei- Schälet .................. 23 als-l bei Schulta e ................. 20 

iiglichek Durchs nittsbeiuch ......... 20 

Jene, die weder abwesend noch ver- 

spätet waren, sind: 
enly Buchholy; Willie Soeth, 
taty Schmale, lsharlie Clitertneiey 

Many Muth- Annie S male, 
Olga Streit-nan, Hei-man chinale. 
Minnie lftstermeier. Willie Hat-dr, 
Carl Summa-ist« Mamie Strom-ann- 

E. D. Pellerine- 

Gebt und dein 

Sunbeam Atelier 
tun Oster- Ostsee-m 

sss Ihm-« taphW ZädJuIäTx 
fter Ausführung« nach den neuesten 
Verfahren. Zufriedenheit garnntirt und 
Preise niedriger als je zuvor. 

Geo. J. gewann Eigenth. 

Im Bartenbach Opernhaus. 
Tie ganze nächste Woche, beginnend 
Montag, den 19.Aprit,die berühmte 

Bittrer Theater - Gesellschaft 

Stück für den tsröi tnnnggabend: 

»Was-tun against Worum-R- 

Jn den Zwifchrnntten vorzügliche Sperqu 
täten, sowie den Iriograph. Die gro te aller 
Erfindungen 

Der Tit-geale- 
reigt den berühmten Bonn Zug; den tsor 
bett: (I,ourtney: Katan , den Entwirk- Staat 
Erpreß; Prasident Mut-nier- wre er den 
Amtseed ablegt , das Moment-ad und vietes 
Andere . jede Bewegung reprodurirt 

presse Ic, 20 und sc Gesti. 
Reserotrte Siye ietzt zum Verkauf im 

Opernhaus Kontektladem 

»» » 

Die beste Salbe irr der Welt c 

Seh-sing Quelfchungen, Wunder-, s 

fchwüre, Salzsiaß, Ausschl-G gesprun- 
gene Dände, Frostbeuleu, Rechte-h Büh- 
neraugea, und alle Hautlraakheiten und 
heilt sicher Hämorrhoideu oder braucht « 

nicht bezahlt en werden. Garantie-l 
Zufriedenheit en geben oder keine Be- 
zahlung verlangt. 25e. die Schachtel, 
bei I. W. Buchheit. 

permaesfscheriskenesiouem 
Die St Joseph»Q Grund Island Bahn 

wird :lk1111dfahrt:.d,)eimatl)l aber-Bellen ver- 
laufen zu einein Preis plus 82.00 am s. u. 
ic· Feb» 2. und M. März, 0. und 20. sptll 
und 4 und IS. Mai. 

Für Territorumy Rasen u. l. w. fragt oder 
adteijirt 

H. L. McMeatIs, 
Agi. St. Joseph ö- G "’(. R· R. 

Butten-i streuen solt 

g 

ortesbeskssnece uss its-sie doch nicht del-e 
see-sei Lebe-h 

Wenn ku den Pudels-brauch letchr und llns Immer 
ausgebem qelanb, frarl und unstet-end, voll neuen Lebens 
und kraft werden stille, nimm Ruskuilmh de- 
Wunderssrlveuen welches schwache Männer stark umchl. 
Viele nehmen la lsl Lage-r um 10 Mund m. lleber 
IIUOII larlrt. Laufe :Ilo:’3,o.-Bac unter Garantie von 

Eurem Apothekeh soc over Juli Büchlein uns Probe 
gratis sue-erlaubt Ab« Sterling Remedy Clo» lkbleogs 
oder New York- 

Markt-Gericht 
stand Island — 

Wetten...petB-a .............. I 0.5'- — v 
Cin- » ............ 0.09-—0.1-. 

..om » geichält ........ 12i 
Rog en« ................. 20 
Get« e » .............. 

Buchweizen » .................. 

Kartoffeln, « ................... 0. 50 
eu per Tonne ..................... 2. 50 
latet-. per Pid .................. 0. R 

Schinken » ................... 0.12i 
Speck· .. » ............ 0.10—-0.12j 
Eier» .pek Asd- .................. 0. W 

Hühner pro li- ................... 4 

STIMM. .pko 100 kad ...... Z. 40—-3 50 
ta chwietj » ..2 7H.10 

Mitbes, fette, pto Bis-. ............ » 
c h te o s o. 

Wette-n ....................... Mk 
·" 

Noqgeu ....................... : 
Gerfte ....................... 24—-82 

ater ......................... Ist 
ottt ......................... 24 

Kartoffeln .................... 16—B 
Butter ........................ 9-M 
Eier, ganz frische ............... 9 
Kühe und Hase-. ............... 1.50—4.20 
Stiere ...................... 3.60—-5.40 
Schwung .................... RGO-LU- 
Schaik, ...................... usw-tot- 

Süd-Datum 
Kühe ........................ IIIHDO 
Sttere ....................... 3.7-3—t.90 
Kälber ....................... 53.40——-«5.50 
Schweine .................... UND-It 90 
Schafe ....................... 2.75—4,80 
tämmer ...................... st.25-«5.50 

Isstaskmgdäxscs 
Grund Jstnnd’s 

Möbel- 

Handlung 
Enge-ot- tutd en stets-il. z 1 

F 

W
H

-
 

S chöne Möbel «i 
als da sind: 

Zimmer-Einrichtunsen, 
Püchmchrönty 

schreibtiithy 
III-Isi- 

cum-iden- 
Asche- 

Schaut-Mühle, 

Politerstühlh 

überhaupt Alles was man sich an Mö- 

beln oder Hauseimichtwas-Gegenstän- 
den denken kann, giebt es in größter 

Auswahl, vom Einfachsten bis zum 

Hochstrgantksiem die wir zu Spott-reisen 
verkaufen. Großer UMICO Uns 

kleiner Itosi ist unser Man-. 

NeueKiuderwageusskasj 
fachstek Auswahl, vom Einfachsien bis 
zum Feinsten. 

Versäumt nicht, diese Auswahl von I Wagen zu hesichtigen, wenn Jhr einen , gebraucht Sie sind schön und billig. ( 
i 

Wollt Ihr irgend etwas in un »F Brauch-, sprecht vor bei F 

sondemunu it TI. 


